
Qiortebe.

811 ber @efd11d;te ber (Sbemie, beten e11’1e11 SSbe11 id) bier Dem

mifienfcbaftlid)en SJ311111111.1111 bortege, gaben mir %ortefungen, welche

id) uber biet'en ©egenftanb an Der b1ef1'gen Umberf1tat , guerfi

1841, hielt, b1e nabere ßeran1afiung. $1ubet fd)nn 1111111) 13115

6511113111111 bet (Sbemie nach älteren 8ebrbftebern unt> 1111111) vorge1'tige

éöefanntfcbaft mit aldpemifiifcben 28erfen 311 b1fiorifcben %erg1e1:

chungen angeregt, fucbte id) fpätet für meine @olleg1en 111 biefe

él$orarbeiten mehr 651e1d)mäéigfe1t unb (8111111111c111e11 g‚u bringen;

er11fieteä @111bringen in Die ®efdjiä)te ber berfcbiebenen 8eitalter

nebfi ber eifrigen ße111113ung aller mir fonf1 3ugang11'cben 55111115:

mittel ließen 11111111111g meine 910115en fo bollfiänbig werben, Daß es

mit einigen Wulgen 511 haben fd)1en‚ 1'1'e georbnet ber ®efient11'cb:

€e1't 311 ubergeben.

Ed) fubIte 3113111, 111113 febe e51'mmer mehr ein, 11116 3111 ?[ßfaf=

fung einer tud)tigen ®efcbicbte ber (Sbem1'e größere %äbigfeiten,

mehr 11terariftf)e ®111fémitte1 11.1 m. geboren, 1113 uber me1d7e 111)

betfugen Emm, iebenfa115 auch mehr (€rfabrung, 1115 mit 1115 jetgt

nocb 5u (Sebote fiebt. Su Dem @ntfcb1ufi, ieigt fcbon b1efe ?[rbeit 311

neröfienflicben, trug inbefi mefentlid) ber llmfian‘o bei, 11119 mit b1e

@5e1111111)1e ber @bemie ein in Den [eigteren $ab1gebenben etmaä febr

bernad)läffigteä %e1b ber mifienfcbaft[1cben %orfcbung 3u fein fd31en‚

unb id) hielt eä beßrvegen bauptfacblicb fur befier, b1e 5Dublicativn

nicht 111’8 Unbefiimmte hinauä 511 betfcbieben. $n ©eutfcblanb 111

im äßiegleb’ä (1790—1792),3 $1'. ($minn’ 5 (1797—1799),

uni) Erommäborff’ @ (1806) gefcb1'cbtlicben äßerfen feine 2£rbeit

über biefen @egenfianb erfcb1enen; auf: be1frangvfifcben 811eratutliefien
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{ich alfa hierher gehörig nur ®umaä’ Legons sur la philosophie

chimique (1837) nennen, welche über eingelne $heile ber (Shemie

hiftorifche 9iotigen enthalten; mit in @nglanb iii in Der neuem 3eit

ein befonbereä 28er? über ©efchich'te-ber 6hemie, $homfon’ä

History of Chemiser (1830 unb 1831), herauögefommen.

9Reine liebergeugung, bag eine ®chilberung ber @ntmicl’lung

unferer QBiffenfchaft ith nfii3lich fei, grünbet {ich inbefi nicht allein

Darauf , bag in wenig ®filfämittd 31; Gebote fiehen, um {ich bar:

über 311 unterrichten; fonbern eä befiimmt mich befonberä noch bagu

bie 2lnficht, bafi nach Dem bi5 ie1@t immer für folche 2lrbeiten ein:

gehaltenen 5plane {ich fchlechterbingä leine ©efchichte bei: (Shemie

fchreiben läßt, welche bie ©ntmiälung ber 28ifienfehaft im (Ban3en

uni) auch Der .Sienntnifie über Die ein;,elnen ®egenfiänbe für alle

5eiten bollfiänbig Eennen lehren foil.’

92ach Dem Splane, welchen ich fogleida näher erörtern merbe,

hatte ich bereité einen großen $heil meiner ?Borarbeiten 5ufammen:

geflellt, unb namentlich baä 9fianufcript beé borliegenben 53heilé’»

fafi gang, baä be5 folgenben gum größern 31heil beenbet, ale? mit

'Die neuefie geftbidjtiid)e ©ä)tift, ©5fer’5 Histoire de la Chimic,

T. 1. (1842), 3ufam. ®urch baé (€rfcheinen biefeä £S3erié’» fonnte

für mich ein (Sirunb gut äßeri>ffentlichung meiner ?lrbeit wegfallen,

infofern biei'e mir Durch ben €))Zangel berattiger Qificher angerathen

ichien; allein eä Fonnte nur bag‚u beitragen, mich in meinem @nt:

fchluß gu bei‘iärfen, fofern @bfer’ä @chtift in Der 2lrt ihrer 2lnlage

{ich ben früheren hifioriichen $erluchen gang, anfehliefii, unb 3ubem

nicht weiter geht als Diele. 91ach einer anberémo abgebruoften 2ln=

5eige über ben (mit 1th naeh 230Uenbung beä ?Borliegenben noch

nicht 3uge€ornmenen) ;,meiten ?Banb, meld;er Die ©efchichte Der (Ehe:

mie bis? gut Seit vor 2anoifier fortfi'xhrt, macht nämlich hier Der

98etfafi'er einen ©tillfianb, nnb betipricht 'Die %brtirfigung er?: auf

eine noch ungemifie fpätere <8eit.

®er ©run‘o, mefihalb eine @ei'chichte Der (Shemie, welche ihren

(8egenfianb von Der ältef’ren Seit bis gut 65egenmart inbglid)ft gleich:

mäßig behanbelt, noch nicht verfucht murbe, liegt bnrgüglich in Dem

%efihalten an Giner 2lrt Der ?lnlage, baä 9)Zaterial g‚u orbnen. ®ie

biäherigen Jj)ifiorifer wollten über alle 8eiiiungen aller (Shemiier in

@iner äReihenfolge, in chronologifcher >Drbnung, berichten. Q5ei ber

9Rafie bon 9J?aterial uni) ber großen 28erfchiebenartigieit befielben,
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fann aber ein auf Diefe 2Crt angelegteé 28erf‚ wiil eä anberé auf

%Iäoilfiänbigfeit ?[nfpruclo machen, nur ein (Sbaoä ungufammenbän:

genDer (Sntbecfungen enthalten; eé Fann unmöglich Die (€niwiéiiung

Der: (Si)emie in Den oerfcbiebenen Seiten gleichmäßig febiiDern.

®ieicbmäfiigfeit ifi anti) Daéä‚ wné Den genannten i)ifi0tifd)€ii

9133erien Durci>gängig nbgebt. @ntweber fie bebanDein nur einen

$beii Der bifiorifcben Seit, nnD iaffen Den 3eitnbfcbnitt gang, weg

(Die einen Die ältefie, Die anberen Die neuefte sJ.)eriobeö‚ Deffen Sat:

{Teilung ihrem sJ.>iane fiel; am fcbwerften fügt; ober fie fcbiibern fur

gewiffe Seiten Den 8ufianD Der @bemic im ?illgemeinen unD geben

fur anDere nur l)ifiorifrbe €))?onograpbien eingelner 8ebren; ober fie

geben fur einen 8eita'ofcbnitt Die d)emifci)en Renntniffe geoanet und)

Dem ©tofi, Den fie bebanbein, für einen anbern georbnet nach Den

@bemifern, von welchen fie auägeben; unD ;;u welcipen Snconfe=

quengen fonfi noch Der älierfucb 5wingt, ein 311 reici7eä unD 511

oerfci)iebenartigeä 9Raterial einer g,u befcbränften 2[niage untergu:

orbnen.

Sinti) einem anbern 5plan fcbeint ficb mir Die ®efcl7irbte Der @be:

mie ieicl)tet in einer 2iri Darfiellen ;‚u laffen; Daß Den oerfchieDenen

Eiiücffirbten, welche g,um ®iubium Diefer ©efcbid)te binfübren, (Sie:

nüge geieifiet wirD. €)Jian ’Eann wiffen wollen, wie fiel) Die 253iffen:

fd)aft alä @anggeä entwiefelt bat-, eä farm auch 3wecf Deä ©tub’i:

umé fein, 5u erfahren, wie fiel) Die Renntniffe über eingeine Der

(Sbemie nngebörige @egenftänbe auägebilbet haben.

©er erfiere @eficbiépunit gebt fafi gänglicl7 verloren unter Der

9Jienge oon @pecialitäten, von gufälligen flßabrnebrnnngen‚ über Die

man gu berichten bat, wenn man aileä in Die ©efcbirbte Der @bemie

©ebßrige in (Einer Sieil)enfnlge g‚ufammentragen will. '@r läßt fiel) nur

verfolgen, wenn man Die ')Iriieiten in Den nerfcbiebenen Seiten nicht fo:

wohl nach ihrem @egenfianDe, alä vielmehr nad) Den leitenDen Sbeen‚

nach Den geifiigen £Ricbtungen‚ auä Denen fie bernorgingen, inä ‘2inge

faét. @eit mein: nlä iaufenD Sabren fith firi) Die @betnie alige=

meine ?[ufgaben‚ hat fie leitenbe 5Rid)tungen unb Demgemafi $i)co=

rien; Die theoretifci)en ?Infici)ten fiel)en von Diefer Seit an in noti):

wenDigem unD 'oeDingiem 3ufammenbange; Die 2irbeiten Der (Ehe:

mifer werben währenD Diefer gungen Seit von Den berrfci)enben .‘Een:

Dengen Debingt, fie iaffen fici) leid)i unter allgemeine Ueberficipten

Bringen.
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Sn Diefer älßeife aufgefafit, fiellt fiel; Die allgemeine ($e:

fd)iebte Der @bemie in einem ununterbrvcbenen, leicbt überfebbaren

8ufamrnenbange Dat.

9fian lann anbrerieitß Die éBeiirebungen Der (Sbemifer baupt=

fäcblicb in ?Begiebung auf Die eingelnen ?lnficbten, melcbe fie anä

ibren éBeobacbtungen folgerien, auf Die vofitiven fienntnifie, melebe

fie über eingelne ®toffe verbreiteten, betrachten. über Die 'Zluffcblüfl'e‚

melcbe man bierüber erbäli, Dürfen nicbt bin unD mieDer g‚erftreut mit:

getbeilt merDen. 92ur wenn man Die @efcbiebte ieDer 8ebre, jeDe6

©tvffeä in @inem Sufammenbange 511 geben verfucbt, gewinnt Die

fvecielle ®ei'cbicbte Der (Sbemie ibr volle5 Snterefie. Wut in Die:

fern %alle aucb iii Der (Sieicbicbifcbreiber felbfi ficber, nid)tä aw3ge=

lafl'en gu baben, maä 5ur @rlenntnifi eine?» eingelnen (äegeni’ranbe5

mefentlicb beitrug.

(Sine ®efcbicbte Der (Sbernie, melcbe über Die Gntroieflung un:

ferer beuiigen Kenntnifie im ®ang,en wie im @ingelnen eine Flare

230rfiellung geben will, muß Daä reicbe 9)?ateriab rvelcbeä vorliegt,

in beiDen 23egiebungen Durcbarbeiten.
.

©er %Dlan, rvelcber meiner 25earbeiiung g‚u ®runbe liegt, ifi

Demgemäé folgenber:

Sm erfien Ebeile gebe icb Die allgemeine ®efebicbte Der

@b_ernie; id) fucbe bier Die £)ari’rellung nur nacb Den leitenben Stirb:

tungen Durcbg‚uffxbren unD Den Sufammenbang Der lebteren mit Den

rulturgefcbicbtli®en (Ereignifien nacbgurveifen, Die (€igentbümlicbfei:

ten Der Qßifienicbaft in Den verfcbiebenen 3eitaltern genau gu be:

fiimmen unD in Der auäffibrlirbern ©cbilberung Der vprgüglicbfien

äliepräfentanten anfcbaulicber 3u mae’ben. ®ie fpecielle (5efcbicbte

Der @bemie gebe id) in Den folgenDen $beilen unD ;‚rvar immer in

5)Jivnvgravbien; Der 3rveite $beil entbr‘ilt Die ®efcbicbte Der ®i'ilfä:

mifienfcbaften (id) füge Diefen anbangärveife eine genauer eingebenDe

(Befcbicbte Der ?[lcbemie bin5u) unD Der tbevretifcben 8ebren; Der

Dritte unD vierte 52beil Die @efcbirbte Der eingelnen ®ubfiang‚en auä

Der unvrganifcben (Sbernie unD Die @efcbicbte Der vrgani1'cben @bez

mie unD Der eingelnen Dabin gebi>rigen (Siegenftänbe.

®iefer SJ)lan icbeint mir für eine @Seicbicbte Der (Sbemie Der

angemefl'enfte, vbgleicb aucb nach ibm ficb Uebelfifmbe ergeben, Die

unvermeiblicb finb. ®abin gebbtt 3.25., Daß %ieDerbvlungen vor:

fommen, inDem über Diefelben %aeta in Der allgemeinen unD in Der
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fpeciellen ©efchirhte berichtet werben muß; Die 23erichterfiattung ift

inbeiä Doch berichieben, fofern in Der erfiern Die ®egenftänbe in

98e3iehung auf Die 2Richtung, in welcher fie bearbeitet wurben, in

Der let;tern in ?Begiehung auf Die éRefultate, welche für Die fspe:

delle (Erfenntnié Darauä herrwrgingen, betrachtet werben.

QBaä Die %nllftänbigfeit De5 $nhalté angeht, in firebte ich

feineäwegé Darnach, Daß alle meines? 233ifienä ie angeflellten 2lrbeiten

hier @rwähnung finben, wohl aber, Daß Feine wichtige unberücf:

fichtigt bleibe. (%s läßt {ich in biefer %e5iehung erfi nach %eenbi:

gung be5 gang,en élßerfeä urtheilen, Denn ich mußte mich in Dem

erfien 3heile nothwenbig oft {ehr burg fafl'en, unb bei Der ‘2lngabe

von (€*ingelnem %ieleä übergeben, waä mir weniger 23erth für Die

allgemeine ©efchichte 311 haben fchien. ®ie Dem legten $heile bei:

gugebenben 8tegifter werben ben thalt Deä .‘8ucheä befier gu nü:

hen geftatten, unb mit ihrer ®ülfe {ich Die %ollfiänbigteit befier

ermefl'en lafi'en; Die ?[nwenbung Diefeä {)ülférnittelé habe ich bei

Der ?luäarbeitung vielfach borauäfehen müfien.

Sch will in Dieier ©efchichte Der (Shemie über Den gangen Seit;

raum berichten, für welchen überhaupt hii’toriiche 92achrirhten ber:

liegen. Sag ich für Die (äegenwart inbefi viel weniger nach %oll:

ftänbigbeit gefirebt habe, als für Die %Bergangenheit, bebarf wohl

feiner 5Rechtfertigung, ba Diele ®efchichte nicht gugleich ein ßehr=

buch ber (Shemie fein fell; Dem letgtern aber fommt eä 3u, über

Den 8nftanb unferer gegenwärtigen Renntnifi'e 2[uäfunft gu geben,

Der (8efchichte nur, Dem Gehrbuche g‚ur @rgängung 5u Dienen.

2[uch hinfichtlich Der 2iteratur ift äußerfie éBollftänbigfeit nicht

mein ?Beflreben gewefen; ich habe angeführt, waä gut (Sharafteri:

ftif bienlirh iii, unb was @auptquellen betrifft, unb gab mir 9Rühe,

hier nicth 933ichtigeä 511 übergehen. Sieineéwegä aber wollte ich

in Dieier @ei'chichte 5ugleich ein ßiteratureompenbium geben, ob:

gleich {ich Die?) mit berhältnifirnäéig weniger 9J2ühe hätte erreichen

lafi'en. fsch wollte e5 nicht, weil nach Dem Sufianb unferer 28if:

fmfchaft in Dieier ‘)Inführung aller ®chriften bein 92uhen liegt, weil

Daä $olum Deä %erteä au {ehr erweitert werben wäre, unb weil

enblich Der (Shemifer baä, waä er bon 8iteratur für (eine ?Irbeiten

berücffichtigt, in anberen @rhriften (%. ©melin’ä bertrefflichem
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®anbbuche g. 93.) fo hollfiänbig, alä er es nur immer braucht,

finDet.

1311 Dem borliegenben erflen $heile fuche ich über Die (€ntwicflung

Der (Shemie in Der ©arfiellung Der Eltichtungen unD über Diefe in Der

@chilberung Der borgüglichfien Stepräfentanten gu berichten. Sch

habe Diefe ©chilberungen giemlich weitläufig mitgetheilt, weil aus?

Der genaueren fienntnifi aller ‘)Irbeiten (5ineä au5gegeichneten (Shemi:

Perg fich eher eine %Borfiellung über feine Seit ergiebt, alé aus un:

bollfiänbigm 2lngaben über viele Sch habe biographifche 92achrich:

ten in größerer 2Cuébehnung hingugefügt, alö Dieä bielleicht9fian:

them nbthig erfcheint. 2ll_lein eine Deutliche (€inficht in Den Sufianb

Der (Shemie 5u einer befiimrnten 3eit ergiebt {ich nur Dann, wenn

man genau weiß, in weffen ®c‘inben {ich Damal5 Die 233ifl'enfchaft

befanD, welche 980rbilbung Da3u gehörte, mit (Erfolg an ihrer 'quä:

bilbung 3u arbeiten, welche äußere C‘ötellung, um für ihre %erbrei:

tung thätig g,u fein. ?Iuch für Die neueiie Seit Diefe 9Rittheilungen

au geben, befiimmte mich borgüglich Die ?lnficht, Daß ohne firengeé’»

%efihalten, felbf’c in %egug auf Die ‘2leufierlichleiten Der ®arfiellung,

an Dem einmal erfafiten sJ3lane, man fich 511 leicht fchäblicher lin:

gleichmäßigleit hingiebt, an welcher man fich ohnehin bei Der 93e:

fprechung fo berfchiebenartiger ®egenfiänbe leicht berfucht fühlt.

%r'1r Die im erfien f35heile nicht befprochenen @hemifer gebe ich,

fo weit eé mir möglich iii, in Den folgenDen $heilen anmerfnngä:

weife biographifche 92achrichten, Die inDeé nicht leicht gang, bbllfiänDig

fein lbnnen. @benfo fehlt ffir Diefe eine 3ufammenfiellung ihrer

2eifiungen, Die inDeg mit Jj)filfe De?» Siegifier5 leicht g,u überfehen

finD. (% macht fich Diefe llnhollfbrnmenheit‚ welcher ich nicht ent:

gehen ionnte, am unangenehmf’ten fühlbar für Die @egenwart, Deren

- ®chilberung ohnehin unvollfiänbig genug auäfällt, nnD wo ich, wollte *

ich nicht 311 weitläufig werben, unmöglich alle Die fcbon im erfien

%anbe befprechen lonnte, Deren 2eif’tungen eä eigentlich erfnrbern.

?3ei Der ©chwierig€eit einer folchen ©arf’cellung glaube ich billiger

92achficht gewiß fein 5u Dürfen.

‘3ch habe in Diefem ‘lßcrfe natürlich Diele —Z>filfämittel, nicht

auäfchlieélich Quellen, benuht, ich habe fogar einige Der legteren nicht

felb1't einfehen annen; Doch aber glaube ich genug Darin gearbeitet

511 haben, um meine %80rfiellung über Die Derfchiebenen 8eitalter

auf felbf’tfiänbigeä ®tuDiurn begrfinbet halten gu Dürfen. Sch habe
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nicht angegeben, wo ich anDeren 'llntoritäten folge, nicht, wo ich

von ihnen abmeiche, Denn Die oollftänbige éEorlegnng Der 9Rotioe,

Die mich gut 2[nnahme ieDer eingelnen ?lniicht beiiirnmten‚ fchien

mir, namentlich in Der allgemeinen @efchichte, Die gufammenhän=

genDe ©arfiellnng au fehl: g,u übten, nach welcher ich Doch borgüg:

lich firebte. (?[n einem anDern 9rte finDe ich vielleicht halb ©ele:

genheit, über eingelne folcher 11nteriuchungen auéführlicher hanbeln

g,u lbnnen, unD io Die 5Rethtfertignng gu beriuchen, mit welchem

9techt ich nicht in allen @tücfen meinen %orgängern beiguftimmen

brauchte.) Sch habe Dieb hervorheben müfien, weil ich fonach in

feiner Qßeii'e auf Die £riginalität einer 2lnficht 2lnfpruch machen

Darf, Da Diele fchon bon 2lnDeren au5geiprothen fein farm, ohne

Daß ich fie nenne.

QBaä ich hier angegeben habe, geigt wohl, in welcher SäienDeng

ich Die %earbeitung auäguführen gefucht habe. 28er {ich lange mit

Einer ®ache beichäftigt hat, iii gn einfeitigen ßehauptungen ge:

neigt, unD einieitig iii vielleicht auch geDacht, Dafi Das hiiioriiche

©tuDium Der @hemie gut @ebung De8 mifi'enl'chaftlichen ®tanDpun‘f:

teä Diefer %ifieni'chaft etmaä beitragen farm. ®och ift Dieb Der

Smecl, melcher mich bei meiner ?lrbeit leitete; ihm hauptiächlich

iurhte ich Damit ;‚u Dienen uni) namentlich Durch Die allgemeine

($eichichte Darauf hinguivirlen.

Sch glaubte Dies am erfien g‚u erreichen, wenn ich meine :‘Be:

arbeitung Dem jehigen 8ui’tanb unferer 233ifl'enichaft mbglichft ent:

fprechenb gu machen fuchte. @ geht hierauä heroor, mefihalb ich

weniger eine mit fchulgerechter ®elehrfamfeit abgefa’éte, alä viel:

mehr eine Die (€rlangung hiiioril'cher Kenntnifie mbglichft erleich:

tetnDe, ohne Defihalb oberflächlich gehaltene, ($eichichte Der Ghemie

an fchreiben fuchte. Sch habe mir 9)?ühe gegeben, Die ©chmierign

leiten, welche {ich mit entgegenftellten, für 2lnDere g‚u ebnen, aber

nicht, Dieie ®chmierigleiten in einer %earbeitung vor Der ßbl'nng

noch mehr herbertreten g,n lafi'en.

®aé éßemufitfein Diei'eä Smecfeä überhebt mich fafi Der 932ühe,

etmaä noeh Darüber gu fagen, inwiefern ich meinem eigenen Ur:

theil in Dieler @chrift ERaum gegbnnt habe. %i'ir Die $8ergangen:

heit {achte ich mich nur gum Srgan Der $hati'achen 5u machen; für

Die @egenmart, mo Die $hatfachen {ich noch nicht in ihrer vollen
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933irfung gegeigt baben, fucbte id) Die ©ad)hge bargulegen‚ ber Bu:

1Ennft ein Urtbeii überlafi'enb. Sci) mufite bie5 um fo mehr, ba bin:

ficbtiicb bei weitem ber meiften %ragen, meicbe jegt Die mifienfd)aftz

liebe $lße[t ned) befcbäftigen, mit: in feiner QBeife ein 11rtbeil gufiebt‚

wenn id) auch meine eigene ')Inficbt babe, unb in @egenfiänben,

bie ic!) bearbeitete, ein éRecbt, mit g,u biäcutiren, in 2Enfprud) nebme.

‘]?icbté giebt eine tiefere liebergeugung von Der Unfitberbeit gleich:

geitiger %eurtbeilnngen, aI5 ba5 bii’mtifcbe ©tubium, unb id) halte

bieä für eine 'Der wobitbätigften %olgen befielben. ®etabe beäbatb

aber mirb Seber, bei: vor {einer eigenen biftorifcben ‘2Irbeit 2Cd)tutig

behalten will, {ich mobi‚büten , feine inbibibuelle '2[nficbt abä Das?

Urtbeii ber ©efd)icbte bin5ufieilen.

Siegen, im Suni1843.

. ®etnmnn Siopp.


